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Energiewende vor Ort
Zum Thema „Energiewende vor Ort“ haben die Zukunftswerkstatt „Klima“ und die 

Stadt Eppelheim erstmals eine Infoveranstaltung auf dem Wasserturmplatz 
organisiert, die bei den Besucherinnen und Besuchern auf gute Resonanz stieß.

Am Stand der Zukunftswerkstatt „Klima“ (ZKW) gaben Thomas Rink, Andrea Reisner, Silvia Weiß, Isabel da Silva Moreira, Peter Hirschmann und 
Helmuth Lechner (links im Bild mit Benedikt Seelbach, dem städtischen Umwelt- und Klimaschutzbauftragten sowie Organisator der Veranstaltung) 
Tipps, ob das eigene Haus photovoltaiktauglich ist. Die Besucher konnten in viele Broschüren, Bücher oder Flyer schauen. Die ZKW trifft sich alle zwei 
Wochen im Haus der Begegnung (mehr dazu auf Seite 12). Sven Riedner vom Projekt Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen (KlikKS) war 
ebenfalls vor Ort und informierte darüber, als Klimaschutzpate ehrenamtlich seine Stadt zu unterstützen. Alle Fotos: Stadt Eppelheim

Dieter Netter von „Stadtmobil“ er-
läuterte, wie man mittels CarSharing 
umweltschonend die Verkehrswende 
fördert. 

Die HEG (Heidelberger Energie-Genos-
senschaft) war mit dem Solar-Bike da 
und informierte über Balkonkraftwer-
ke, THG-Prämie bei E-Autos oder über 
eine Beteiligung an gemeinschaftli-
chen Bürger-Solaranlagen.

Anschauungsmaterial konnte im Sanierungsmobil 
von „Zukunft Altbau“ erkundet werden. Das Sanie-
rungsmobil von „Zukunft Altbau“ ist ein durch das 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförder-
tes Programm mit dem Ziel, mehr und bessere ener-
getische Sanierungen im Land anzustoßen.

Mitarbeiter der MVV informierten über das Angebot 
„Climap“. Auch Bürgermeisterin Patricia Rebmann 
war gekommen. Ermittelte Wärmebilder der Eppel-
heimer Gebäude, beispielsweise des Wasserturms, 
geben Aufschluss darüber, wo die Immobilie ener-
getisch steht. Weitere Infos: https://www.climap.de/

Die KliBA (Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Hei-
delberg – Rhein-Neckar-Kreis) war mit Energieberater Dr. 
Thomas Fischer vor Ort und gab interessante Tipps zum The-
ma energetisches Sanieren.


